
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Siegen
CDU-Fraktion im Rat der Stadt Siegen

Siegen, den 21. Dezember 2011

An den Bürgermeister
der Stadt Siegen
Herrn Steffen Mues
Rathaus Siegen
Markt 2
57072 Siegen

Antrag zur Sitzung des Rates der Stadt Siegen am 21.12.2011 zum TOP 5 Haushalt
2012

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die unterzeichnenden Fraktionen stellen zum TOP 5 Haushalt 2012 nachfolgenden Antrag:

Beschlussvorschlag:

Zur Haushaltssatzung/zum Haushaltsplan 2012:

1. Die Änderungsempfehlungen der Bezirks- und Fachausschüsse für den Ergebnis- und
Finanzplan inklusive der Verpflichtungsermächtigung für das Vorziehen der
Kunstrasenplatzsanierung am Sportplatz in Eisern (Anlage 3 der Vorlage 986/2011 A)
werden in den Haushalt 2012 eingearbeitet.

2. Für die Sanierung von Grundleitungen an städtischen Gebäuden wird der
Haushaltsansatz in Höhe von 100.000 € (Produkt 001 013 002, Produktsachkonto
5211030) gestrichen.

3. Im Produkt 012 002 001 „Gemeindestraßen“ wird noch folgendes Ziel eingefügt: „Die
Ortseingangsschilder der Stadt Siegen werden mit den vorhandenen Mitteln
(Produktsachkonto 5279952) umgerüstet und mit dem Zusatz „Universitätsstadt“
versehen.“

Zum Stellenplan 2012:

1. Entgegen dem Vorschlag der Verwaltungsvorlage 1017/2011 werden die Personalkosten
für den Jugendtreff Weidenau nur zur Hälfte durch die Streichung von BAJ/BEJ-Stellen
gegenfinanziert, die Mittel für die andere Hälfte (0,5 Stellenanteile) werden für
mindestens ein Jahr bis zur Beratung des von der Verwaltung angekündigten
Erfahrungsberichts zusätzlich bereitgestellt.

2. Im Ausbildungsstellenplan 2012 werden zwei zusätzliche Ausbildungsstellen für
Verwaltungsfachangestellte aufgenommen.



Begründung:

Zur Haushaltssatzung/zum Haushaltsplan 2012:

1. Die in den Fachausschüssen beschlossenen Änderungsempfehlungen sollen aus Sicht
der unterzeichnenden Fraktionen in den Haushalt 2012 aufgenommen werden. Auf die
dort vorgetragenen inhaltlichen Begründungen wird verwiesen.

2. Derzeit gibt es Überlegungen auf Landesebene, die gesetzliche Grundlage für die
Dichtheitsprüfung privater Grundleitungen zu verändern. Um nicht in vorauseilendem
Gehorsam hier schon Fakten bei städtischen Gebäuden zu schaffen, sollte der Ausgang
des Gesetzgebungsverfahrens auf Landesebene abgewartet werden, bevor mit den
Dichtheitsprüfungen der Grundleitungen an städtischen Gebäuden begonnen wird.

3. Nach der Änderung der Gemeindeordnung NRW sind Zusätze auf den
Ortseingangsschildern nunmehr rechtlich möglich. Um die Verbundenheit der Stadt
Siegen mit der heimischen Universität zu verdeutlichen und die Stadt Siegen als
Bildungsstadt auch überregional weiter bekannt zu machen, soll der Zusatz
"Universitätsstadt" auf den Ortseingangsschildern der Stadt Siegen angebracht werden.
Diese Umrüstung soll aus den vorhandenen Haushaltsmitteln finanziert werden.

Zum Stellenplan 2012:

1. Die BAJ/BEJ-Stellen werden auch weiterhin im Bereich der Jugendamtsverwaltung
benötigt, um die zugewiesenen Aufgaben erledigen zu können. Darüber hinaus sind
Absolvent/innen der Studienrichtung „Soziale Arbeit“ auf diese Stellen angewiesen, um
ihre Berufsausbildung abschließen zu können bzw. benötigen diese Stellen zur
Berufseinmündung.
Durch die Kürzung freiwilliger Betriebskostenzuschüsse an Träger von
Kindertagesstätten in Höhe von 118.000 € (vgl. Vorlage 875/2011) können die
zusätzlichen Personalkosten für eine in der Startphase erforderliche 0,5 Stelle in Höhe
von 27.500 € mehr als gegenfinanziert werden. Im Zuge des von der Verwaltung
angekündigten Erfahrungsberichtes nach einem Jahr Betrieb des Jugendtreffs muss
dann über die weitere Finanzierung der Personalkosten entschieden werden.

2. Da sich zwei Auszubildende des Ausbildungsjahrgangs 2009 für den gehobenen
nichttechnischen Dienst weiterqualifizieren konnten, fehlen im Bereich der
Verwaltungsfachangestellten die Stellen von zwei Auszubildenden.

Mit freundlichen Grüßen

Detlef Rujanski Ute Höpfner-Diezemann
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Siegen CDU-Fraktion im Rat der Stadt Siegen


